
Täglich nehmen wertvolle Le-
bensräume an Qualität und 
Fläche ab, weil Böden und Ge-
wässer zu intensiv genutzt, 
Landschaften zersiedelt oder 
zugebaut werden. 

Die Gemeinde fördert ihre 
Naturräume unter anderem: 
Mit Auflagen und Bedingun-
gen bei Quartierplanungen 
und Bauprojekten, mit Baum-
pflanzungen, Dachbegrünun-
gen, Wildstaudenpflanzen, der 
Grünpflege durch den Werk-

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Biodiversität ist die Vielfalt der Natur. Dazu 
gehören Lebewesen wie der Regenwurm, 
die Geburtshelferkröte, das Gänseblüm-
chen oder der Fliegenpilz. Jedes Lebewesen 
hat seinen Sinn und erfüllt seinen Zweck im 
Kreislauf der Natur. Diese Vielfalt ist unsere 
Lebensgrundlage. Tragen wir Sorge zu ihr! 

hof und der Beweidung durch 
Schafe. Mit der Entsiegelung 
von Böden und zusätzlichen 
Bäumen trägt sie zu einem 
besseren Mikroklima im öffent-
lichen Raum bei. 

Biodiversität ist: Ein intaktes 
Ökosystem unterschiedlichster 
Tier- und Pflanzenarten. Die-
ses kann besser auf mögliche 
Krankheiten, klimatische Ver-
änderungen oder andere Ein-
flüsse reagieren. Deshalb gilt:
Jedes Lebewesen zählt!

MACHEN SIE MIT! PFLANZEN SIE ETWAS EINHEIMISCHES
Jeder kann zum Schutz der Biodiversität beitragen. Sorgen 
Sie für Nachhaltigkeit und Abwechslung in Ihrem Garten, auf 
dem Balkon oder vor Ihrer Haustür. Trennen Sie sich zum 
Beispiel von Ihrem Kirschlorbeer und pflanzen Sie etwas 
Einheimisches. 

↗ Folgen Sie uns auf unseren sozialen Kanälen. Wir berich-
ten zwischen Frühjahr und Herbst, wie Sie auch im Kleinen 
die biologische Vielfalt fördern können.

↗	NATUR IM 
SIEDLUNGSRAUM
Die Gemeinde Pratteln hat für 
2023 neun Schwerpunkt-
Projekte definiert.
www.pratteln.ch/naturschutz

↗	POLITIK!
Die Revision zum «Zonenplan 
Landschaft» befindet sich in der 
dafür zuständigen Kommission 
des Einwohnerrats. Der Mass-
nahmenplan des LEKs wird 
per 2026 abgeschlossen, die 
Öffentlichkeit diskutiert beim 
Räumlichen Entwicklungskon-
zept mit (www.mach-mit.prat-
teln.ch) und die zurückgebaute 
Rheinstrasse soll ökologisch 
aufgewertet werden.
Zahlreiche politische Vorstösse 
ergänzen die Liste.

   Tragen 
   auch Sie zu 
einer grösseren 
   Vielfalt in unserer 
        Natur bei!

https://www.pratteln.ch/naturschutz
http://www.mach-mit.pratteln.ch
http://www.mach-mit.pratteln.ch
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BESUCHEN SIE DIE VERANSTALTUNGEN 
DER EINWOHNER- UND BÜRGERGEMEINDE

↗ 18. März 2023, 8-14 Uhr, WALDPUTZETE, 
Bürgergemeinde, Bushaltestelle Chästeli

↗ 29. April 2023, 9-14 Uhr, 
WILDPFLANZENMARKT, Dorfturnhallenplatz, 
Auswahl an einheimischen Wildstauden und 
Küchenkräutern, durchgeführt vom Natur- und 
Vogelschutzverein. Mit einem Info-Stand und 
fachlicher Beratung der Gemeinde. 

↗	28. April - 5. Mai 2023, AUSSTELLUNG 
«EXOTISCHE PROBLEMPFLANZEN», 		
Dorfturnhallenplatz 
Invasive Neophyten sind nicht-heimische 
Pflanzen. Sie bedrohen die Biodiversität. Die 
Ausstellung zeigt, wie Sie diese Pflanzen in 
Ihrem Garten eindämmen können.   

↗ 18.-28. Mai 2023, Festival der Natur, 		
Der Aktionstag der Gemeinde ist am 			
27. Mai, beim Vita-Parcours 

↗ 10. Juni 2023, Neophyten-Tag,
Beim Bahndamm Löli 

↗ 2. September 2023, Wald- und Flur-
begehung, 13.30-17 Uhr, beim Hof Ebnet 

↗ 	21. Oktober 2023, Naturschutztag, 
Am Lilienhofweg

Die Gemeinde Pratteln ist mit ihren Grünflächen 
prädestiniert, um der Natur im Siedlungsraum 
stärkeres Gewicht und mehr Aufmerksamkeit zu 
geben. Die Gemeinde weist ein hohes ökologi-
sches Potenzial aus, da sie auf engstem Raum 
vielfältige und dynamische Strukturen umfasst. 
Der Schutz dieser Flächen ist dringend notwen-
dig. Über die letzten Jahrzehnte wurden in der 
Schweiz die natürlichen Lebensräume vieler 
Tiere und Pflanzen zerstört. Umso wichtiger ist 
es, noch unbebaute Flächen aufzuwerten. 

Auch die Bürgergemeinde engagiert sich. Sie 
lässt zum Beispiel im Zunftacker ein Stück Wald 
während 30 Jahren von jeglichen Forstarbei-
ten unberührt und sorgt im Ebnet mit weiteren 
Obstbäumen alter, lokaler Sorten, für eine rei-
che Blütenvielfalt im Frühjahr. Die Bäume tra-
gen zum Erhalt unseres Landschaftsbildes und 
zur Aufwertung des Weidelandes bei.

Gemeinsam schaffen 
wir Biodiversität, in der 
Schmetterlinge, Vögel und 
Wildbienen ein Zuhause 
finden. 

http://bg-pratteln.ch
http://www.pratteln.ch/naturschutz

